
Ressort: Finanzen

Fahrenschon wirft Politik mangelndes Gespür in Bargeld-Debatte vor

Frankfurt/Main, 21.02.2016, 14:45 Uhr

GDN - Der Präsident des Deutschen Sparkassen- und Giroverbandes (DSGV), Georg Fahrenschon, wirft der Politik mangelndes
politisches Gespür in der Bargeld-Debatte vor. "Aus meiner Sicht wird die psychologische Wirkung unterschätzt", warnte Fahrenschon
in einem Gespräch mit dem "Handelsblatt". 

"Bei der Bevölkerung entsteht doch der Eindruck, hier soll der erste Schritt zur Abschaffung des Bargeldes unternommen werden",
sagte Fahrenschon. Dabei verweist er auf die Pläne der Europäischen Zentralbank, den 500-Euro-Schein abzuschaffen. Parallel hat
sich das Bundesfinanzministerium für die Einführung einer Bargeldobergrenze von 5.000 Euro für Geschäfte ausgesprochen. "Wer nur
auf virtuelles Geld setzt und meint, man könne irgendwann Währungskrisen praktisch auf Knopfdruck lösen, setzt ein gefährliches
Signal", urteilt Fahrenschon.
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